
 
 

 

 

1/5 

Industrie- und Handelskammer des Saarlandes │ 66104 Saarbrücken  Ihre Zeichen/Nachricht vom 

 
 

 
 
Ihr Ansprechpartner 
Ass. iur. Heike Cloß 
 
E-Mail 
beschaffungen@saarland.ihk.de 
 
Tel. 
(0681) 9520-600 
 
Fax 
(0681) 9520-690 
 
 
 
18. Juni 2026 

 
 

Aufforderung zur Angebotsabgabe 
IHK-Zeitschrift „saarwirtschaft“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die IHK Saarland schreibt die Produktion; Druck/Vertrieb sowie das Anzeigengeschäft der IHK-
Zeitschrift „saarwirtschaft“ (im Folgenden „Zeitschrift“ genannt) zum 1. Erscheinungsdatum  
Februar/März 2027 aus. Die Zeitschrift erscheint zweimonatlich mit einem Regelumfang von 64 
Seiten (plus vier Seiten Umschlag) in einer Auflage von 23.000 Exemplaren. Herausgeber und 
nach allen presserechtlichen Regelungen verantwortlich ist die IHK Saarland, vertreten durch den 
Hauptgeschäftsführer oder eine von ihm beauftragte Person. 
 
Die Ausschreibung wird in drei Lose unterteilt: 
- Los 1 - Satz, Layout, Umbruch, Druckvorstufe 
- Los 2 - Papierbeschaffung, Drucken, Heften, Verpacken, Lettershop und Versand 
- Los 3 - Anzeigenverkauf, Betreuung der Anzeigenkunden 
 
Hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebots auf der Grundlage der in der Anlage beige-
fügten Leistungsbeschreibung. Der Auftrag wird in mehrere Lose aufgeteilt. Ein Angebot ist des-
halb möglich für ein oder für mehrere Lose. Die nachstehenden Bewerbungsbedingungen sind 
zu beachten.  
 
1. Beschaffende Stelle 
 
 IHK Saarland 
 Dr. Frank Thomé 
 Franz-Josef-Röder-Straße 9 
 66119 Saarbrücken 
 
 
2. Erwartete Angebotsinhalte  
 
2.1. Angebotsbestandteile  
 
2.1.1. Einreichung Ihres Angebots 
2.1.2. Abgabe Preisblatt 
2.1.3. Bereitstellung der Eigenerklärungen 

. . .  
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2.2. Anforderungen an das Angebot 
 

Das Angebot muss in deutscher Sprache sein. 
 

Die Preise sind in EURO netto ohne Umsatzsteuer anzugeben. Die Umsatzsteuer (Mehrwert-
steuer) sowie gewährte Skonti und Rabatte sind separat anzugeben. Die Angaben müssen 
zweifelsfrei sein. 

 
Das Angebot ist dokumentenecht auszufüllen, zu unterschreiben und fristgerecht per Post zu 
übermitteln. Angebote, die nur digital eingehen, finden keine Berücksichtigung. 
 
Die Unterlagen, ausgenommen die Erklärungen, sind ferner digital an beschaffungen@saar-
land.ihk.de mit dem Betreff zu richten: IHK-Zeitschrift „saarwirtschaft“.  
 
Das Angebot ist zu richten an: 

 
IHK Saarland 
Dr. Frank Thomé 
Franz-Josef-Röder-Str. 9 
66119 Saarbrücken 

 
Das Angebot ist besonders zu kennzeichnen mit: 

 
NICHT ÖFFNEN - BESCHAFFUNGSUNTERLAGEN - 
Bezeichnung der Beschaffung: IHK-Zeitschrift „saarwirtschaft“ 
Ablauf der Angebotsfrist: 20. Juli 2026, 24:00 Uhr 
 
 

Zur Öffnung der Angebote sind Bieter nicht zugelassen.  
 
Die Nichtabgabe von Erklärungen bzw. die unvollständige oder verspätete Abgabe sowie Än-
derungen und Ergänzungen an den Beschaffungsunterlagen sind unzulässig und können 
zum Ausschluss vom Beschaffungsverfahren führen. 
 
Falls Sie wegen Auslastung Ihres Betriebes oder aus sonstigen Gründen kein Angebot abge-
ben können oder wollen, wird um eine entsprechende Mitteilung gebeten.  

 
 
2.3. Ablauf der Angebotsfrist:  

 
20. Juli 2026, 24:00 Uhr 

 
 
2.4. Nebenangebote 

 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. Bei Abgabe von Nebenangeboten werden diese einer 
Gleichwertigkeitsprüfung unterzogen und nach den allgemeinen Zuschlagskriterien gewertet. 

 
 
 
 
 
 

. . .  
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2.5. Einschaltung Subunternehmer 
 

Ein eingeschalteter Subunternehmer soll namentlich benannt werden. Die Einbindung des 
Subunternehmers bedarf der Zustimmung des Auftraggebers, die nur aus wichtigem Grund 
versagt werden kann. 
 
 

3. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 
 
Die Bieter halten sich bis zum Ende des 31. August 2026 an ihr Angebot gebunden.  
 
 

4. Aufhebung der Ausschreibung 
 
Die IHK Saarland behält sich das Recht vor, die Ausschreibung ganz oder teilweise aufzuhe-
ben. Eine Aufhebung der Ausschreibung wird den Bietern schriftlich mitgeteilt. Schadenser-
satzansprüche wegen Aufhebung der Ausschreibung sind ausgeschlossen. 
 
 

5. Auftragserteilung 
 
Zuschlagskriterien sind für: 
 
a) Los 1: Satz, Layout, Umbruch, Druckvorstufe 

 

☒ das wirtschaftlich günstigste Angebot nach den folgenden Kriterien: 
 

1. Preis       40% 

• für Bearbeitungspreis pro Seite 

• Layout-Überarbeitung Pauschalpreis 
 

2. Nachweis von Referenzen für  
Satz und Layout für Zeitschriften   60% 

 
 

b) Los 2: Papierbeschaffung, Drucken, Heften, Verpacken, Lettershop und Versand 

 

☒ der niedrigste Preis  

 

• Druckpreis/1.000 Exemplare 

• Druckpreis je weitere 1.000 Exemplare 

• Personalisierung 

• Etikettierung 

• Porto 

• Portoart Premiumservice 

• Versand 
 
 
 
 

. . .  
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c) Los 3: Anzeigenverkauf, Betreuung der Anzeigenkunden 
 

☒ das wirtschaftlich günstigste Angebot nach den folgenden Kriterien: 
 

1. Preis       50% 
Provisionssatz 
 

2. Nachweis von Referenzen im Bereich  
Akquisegeschäft     50% 

 
Im Falle der Gleichheit mehrerer Angebote entscheidet das Los. 

 
Nach Prüfung aller eingegangenen Angebote trifft die IHK Saarland eine Vorauswahl für die 
Vergabe der Lose 1 und 3. Im Rahmen eines Pitches haben die vorausgewählten Bietenden die 
Möglichkeit, ihr Angebot vor einem ausgewählten Teilnehmerkreis zu präsentieren (max. 30 min.) 
und im Anschluss Fragen (15 - 20 min.) zu beantworten. Die Pitches finden voraussichtlich in der 
KW 31 statt. 
 
 
6. Unklarheiten und Fragen zum Vergabeverfahren 

 
Enthalten die Beschaffungsunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, wird der 
Bieter gebeten, sich umgehend per E-Mail unter beschaffungen@saarland.ihk.de mit der IHK 
Saarland in Verbindung zu setzen. Fernmündlich gestellte Fragen können nicht beantwortet 
werden. Die Fragen und Antworten werden in anonymisierter Form allen Bietern zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Auskunft zu den Beschaffungen 
 
IHK Saarland 
Ass. iur. Heike Cloß 
E-Mail: beschaffungen@saarland.ihk.de 

 
 

Auskunft über alle fachlichen Fragen 
 
IHK Saarland 
Dr. Mathias Hafner 
E-Mail: mathias.hafner@saarland.ihk.de 

 
 
7. Vertraulichkeit 

 
Der Anbieter verpflichtet sich zur Vertraulichkeit. Alle ihm mitgeteilten Erkenntnisse dürfen 
weder direkt noch indirekt an Dritte weitergegeben oder zugänglich gemacht werden. Alle 
übergebenen Unterlagen sind ebenso vertraulich zu behandeln. 
 
Der Anbieter wird alle Unterlagen, die ihm die IHK Saarland zur Verfügung stellt, nach Ab-
schluss der Überprüfung zurückgeben. Die Wahrung der Vertraulichkeit gilt bereits in der vor-
vertraglichen Phase der Verhandlungen und gilt uneingeschränkt darüber hinaus, soweit 
nichts anderes vereinbart wird.  
 

. . . 
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Mit Erhalt dieser Unterlagen stimmt der Anbieter den Ausführungen zur Vertraulichkeit zu. 
 
Bei schuldhafter Verletzung der Geheimhaltung ist die IHK Saarland berechtigt, einen Scha-
densersatz für alle unmittelbaren und mittelbaren Schäden zu verlangen. 
 
Informationen zur DSGVO, BDSG und SDSG erhalten Sie in unserem „Hinweis zum Daten-
schutz“. 

 
 

8. Nicht berücksichtigte Bieter 
 
Nicht berücksichtigten Bietern wird nach Auftragserteilung eine Absage zugesandt.  

 

 

Wir sehen Ihrem Angebot mit großem Interesse entgegen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
IHK Saarland 

 
Dr. Frank Thomé 
Hauptgeschäftsführer  
 
 
Anlagen 

☐ Leistungsbeschreibung 

☐ Preisblatt 

☐ Eigenerklärung zu Insolvenz, Erklärung zur Zuverlässigkeit, Eigenerklärung zum GZR 

☐ Hinweise zum Datenschutz 
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Ausschreibung 
IHK-Zeitschrift 

 

Leistungsbeschreibung 

___________________________________________________________________ 

 

 

Ausschreibung 

IHK-Zeitschrift „saarwirtschaft“ 

 

1. Zielsetzung  

Die IHK Saarland (Auftraggeber) schreibt die Produktion und den Vertrieb sowie das 
Anzeigengeschäft der IHK-Zeitschrift „saarwirtschaft“ (im Folgenden „Zeitschrift“ genannt) zum 
1. Erscheinungsdatum Februar/März 2027 aus. Die Zeitschrift erscheint zweimonatlich mit 
einem Regelumfang von 64 Seiten (plus vier Seiten Umschlag) in einer Auflage von 23.000 
Exemplaren. Herausgeber und nach allen presserechtlichen Regelungen verantwortlich ist die 
IHK Saarland, vertreten durch den Hauptgeschäftsführer oder eine von ihm beauftragte 
Person. 

Die Ausschreibung wird in drei Lose unterteilt: 

- Los 1 - Satz, Layout, Umbruch, Druckvorstufe 

- Los 2 - Papierbeschaffung, Drucken, Heften, Lettershop und Versand 

- Los 3 - Anzeigenverkauf, Betreuung der Anzeigenkunden 

Interessenten der Ausschreibung (Auftragnehmer) können sich für einzelne ausgeschriebene 
Lose oder auch für mehrere bewerben. 

 

2. Wesentlicher Leistungsumfang 

Los 1: Satz, Layout, Umbruch, Druckvorstufe  

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, pro Erscheinungsjahr für insgesamt 6 Ausgaben der 
Zeitschrift auf Grundlage der vom Auftraggeber überlassenen Text- und Bilddateien das 
Folgende zu leisten:  
 

-  die notwendigen Layout- und Satzarbeiten einschließlich dem Einfließenlassen der 
Texte, Bildbearbeitung, Erstellung von Info-Grafiken auf Grundlage bereitgestellter 
Daten, Suchen und Einspiegeln von zum Text passenden Stock- und KI-Fotos, 
Einspiegeln von vom Auftraggeber bereitgestellten Fotos, Grafiken, Anzeigen und 
Illustrationen, Seitenumbruch, Einarbeiten von Text-, Bild- und Layout-Änderungen des 
Auftraggebers im Rahmen von mindestens drei Korrekturstufen, Erstellung von 
Prüfdateien u.a. zur Kontrolle der Layout-Qualität sowie Erstellung von Druckdateien 
samt deren sicherem und fehlerfreiem Versand, außerdem die Erstellung und 
Zusendung einer Datei zur Veröffentlichung der Zeitschrift im Internet.  
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Ausschreibung 
IHK-Zeitschrift 

 
- Umfang pro Ausgabe  

 

• Text: ca. 22.000 – 28.000 Wörter 

• ca. 50 – 80 Fotos 

• ca. 5 – 15 Grafiken  
 

- Für die einzelnen Arbeitsschritte ist – von den Layouts der Seiten, dem mehrstufigen 
Korrekturprozess, in dem fertige Layouts in bearbeitbaren Formaten dem Auftraggeber 
zur Verfügung gestellt werden bis zum Versand der gesamten druckfähigen 
Zeitschriftendateien an die Druckerei – ein Zeitplan von höchstens 24 Arbeitstagen 
maßgeblich.  
 

- Der Auftragnehmer muss über ein gängiges Redaktionssystem verfügen, mit dessen 
Hilfe er in der Lage ist, die vom Auftraggeber in üblichen digitalen Formaten gelieferten 
Dateien zu verarbeiten bzw. die von ihm bearbeiteten Dateien zur Abstimmung / 
Korrektur / Ergänzung an den Auftraggeber in für diesen lesbarer Form 
zurückzuspielen.  
 

- Der Auftragnehmer liefert die von der Druckerei erhaltene Soft-Proof-Datei der 
Zeitschrift zur Schlusskorrektur an den Auftraggeber, führt letzte Korrekturen aus und 
sendet die vom Auftraggeber freigegebenen endgültigen Druckdaten an die Druckerei. 
Für diese Arbeitsschritte ist als Zeit ein Arbeitstag maßgeblich.  

 
- Der Auftragnehmer verpflichtet sich außerdem, einmalig im Ausschreibungsprozess 

einen Vorschlag für das Layout zu machen, die das Zeitschriften-Cover, das 
Vorwort/Editorial, die Inhaltsverzeichnis-Doppelseite sowie zwei weitere, vom 
Auftraggeber definierte und für die Zeitschrift repräsentative Doppelseiten-Typen 
umfasst. Bei der Gestaltung ist eine allzu große Nähe zu handelsüblichen 
Wirtschaftsmagazinen zu vermeiden.  
 

- Für die einmalig zu Beginn der Auftragserfüllung zu leistende Layout-Überarbeitung 
nennt der Auftragnehmer einen Pauschalpreis. 

 
- Vertragslaufzeit: vier Jahre, davon die ersten sechs Monate auf Probe; nach Ablauf 

der Vertragslaufzeit zwei Jahre Option 
 
 
Los 2: Papierbeschaffung, Drucken, Heften, Verpacken, Lettershop und Versand 

- Qualitätsvorgaben Papier: 

• Innenteil: 80g/qm Recycling matt gestrichen, Volumenpapier mit mind. 1,2-fach Vol. 

• Umschlagseiten: 150 g/qm matt gestrichen Recycling mit mind. 1,0-fach Vol. 

• Nachweis eines aktuellen und zertifizierten Qualitätsmanagements DIN EN ISO 
9001 und ein Umweltmanagementsystems nach EMAS oder gleichwertiger 
Systeme, die von einem unabhängigen, akkreditierten Gutachter geprüft sind 

• Für die eingesetzten Papiere sind Datenblätter mit dem Angebot einzureichen. 
 

  



 

3/5 

 
Ausschreibung 
IHK-Zeitschrift 

 
- Format, Heftung: 

• DIN A4 hoch 

• Rückendrahtheftung mit zwei Klammern, dreiseitig beschnitten 
 

- Druck:  

• 4/4-farbig, Euroskala 
 
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, pro Erscheinungsjahr für insgesamt 6 Ausgaben der 
Zeitschrift auf Grundlage der vom Auftraggeber gemachten Vorgaben das Folgende zu leisten: 
die termingerechte Beschaffung des Papiers in der geforderten Qualität, den Druck von je 
23.000 Zeitschriften pro Ausgabe, die Überwachung der Qualität (Drucken, Beschnitt, Falzen, 
Heften) in allen Produktionsstufen, Lettershop und Versand.  
 
Zur Ausführung des Drucks erhält der Auftragnehmer digitale Druckdateien von einem durch 
den Auftraggeber beauftragten Dienstleister (vgl. Los 1). Der Auftragnehmer ist daraufhin 
verpflichtet, insbesondere die Druckqualität laufend mit dem Auftraggeber abzustimmen. Als 
Qualitätsmaßstab gelten die bisherigen gedruckten Ausgaben der Zeitschrift (Jahrgang 2026). 
Zum Erhalt der Druckfreigabe durch den Auftraggeber liefert der Auftragnehmer 
entsprechende Prüfvorlagen („Soft-Proofs“). Nach den letzten Korrekturen erteilt der 
Auftraggeber die Druckfreigabe.  
 
Bei der Ablieferung der gedruckten Zeitschriften ist eine Überlieferung grundsätzlich 
ausgeschlossen. Der Auftraggeber übernimmt die Kosten für das Einstecken evtl. angelieferter 
Beilagen.  
 
Der Auftragnehmer übernimmt nach den Vorgaben des Auftraggebers bzw. anhand der von 
diesem bereitgestellten Adressdaten folgende Arbeiten: Personalisierung/Etikettierung der 
nicht eingeschweißten Hefte, Aushandeln möglichst günstiger Portotarife, Postauflieferung. 
Darüber hinaus werden ca. 250 Exemplare unverschränkt in Kartons gepackt und an den 
Auftraggeber über einen Paketdienstleister ausgeliefert. Die Lieferung erfolgt jeweils frei Haus. 
 
Angebot: Der Auftragnehmer nennt im Rahmen dieser Ausschreibung einen Druckpreis/1.000 
Ex. für die reguläre Auflage von 23.000 Exemplaren pro Ausgabe sowie einen Druckpreis/je 
weiteren 1.000 Exemplaren. Der Auftragnehmer bietet für Lettershop und Versand einen 
Pauschalpreis je Exemplar der Zeitschrift, transparent aufgeschlüsselt nach den 
Leistungsbausteinen Personalisierung, Etikettierung, Porto (Vorgabe: Portoart 
Premiumversand) und Versand. 
 
Für die einzelnen Arbeitsschritte gilt folgender verbindlicher Zeitplan: Ablieferung der 
Prüfdatei (Soft-Proof) zur Kontrolle der Druckverbindlichkeit einen Tag nach Erhalt der 
Druckdateien, Versand der fertigen Hefte spätestens fünf Arbeitstage nach Erhalt der 
Druckfreigabe durch den Auftraggeber. 
 
Vertragslaufzeit: vier Jahre, davon die ersten sechs Monate auf Probe; nach Ablauf der 
Vertragslaufzeit zwei Jahre Option 
  



 

4/5 

 
Ausschreibung 
IHK-Zeitschrift 

 
Los 3: Anzeigenverkauf, Betreuung der Anzeigenkunden 

- Geschätztes Netto-Volumen pro Ausgabe: 10.000 € Umsatz aus Anzeigen und 
Beilagen 

 
Der Auftragnehmer übernimmt nach den Vorgaben des Auftraggebers folgende Arbeiten:  
 

- Akquise und Betreuung von Anzeigenkunden, Verkauf von Anzeigenplätzen in der 
Zeitschrift für den Auftraggeber auf Grundlage der von ihm bereitgestellten Mediadaten 
sowie der von ihm definierten inhaltlichen und rechtlichen Vorgaben. 

 
- Der Auftragnehmer wirbt die Anzeigen ein. Die Rechnungsstellung an die 

Anzeigekunden erfolgt durch den Auftraggeber. Der Auftragnehmer erstellt für die 
jeweilige Ausgabe zum Zeitpunkt der Druckfreigabe der Zeitschrift eine Auflistung der 
Anzeigenkunden nebst vereinbartem Preis, auf Wunsch des Auftraggebers mit 
Nachweis. Der Auftragnehmer hat das alleinige Recht zur Anzeigenakquise. Für die 
Anzeigenwerbung werden vom Auftraggeber und Auftragnehmer gemeinsam 
verbindliche Formate festgelegt. Bei der Festlegung von Platzierungswünschen hat der 
Auftraggeber ein Vetorecht. Der Auftraggeber behält sich vor, die Anzeigengrößen auf 
halb-, dreiviertel- und ganzseitig zu begrenzen sowie Rabatte zu gewähren. Die 
genauen Bedingungen sind daher mit dem Auftraggeber abzustimmen. 

 
- Der Auftragnehmer kann zum Zwecke der Kundenakquise auf Adressdaten des 

Auftraggebers zurückgreifen, die entsprechenden Adressvolumina und 
Nutzungsintervalle bestimmt jedoch der Auftraggeber nach eigenem Ermessen. Der 
Auftraggeber behält sich schließlich vor, Anzeigeninhalte und Anzeigenkunden 
abzulehnen, sobald er seine Interessen in unzumutbarer Weise gefährdet sieht. 
Ebenso sind Anzeigenmotive mit rassistischen oder sexistischen Inhalten sowie 
Anzeigen, die ehrverletzend sind, grundsätzlich von der Veröffentlichung 
ausgeschlossen. 

 
- Abgabefristen: Der Auftragnehmer verpflichtet sich, druckfähige Dateien der 

akquirierten Anzeigenkunden bis zum Anzeigenschluss der jeweiligen Ausgabe zu 
beschaffen. Nachlieferungen sind in Abstimmung mit dem Auftraggeber in 
Ausnahmefällen möglich.  
 

- Angebot: Der Dienstleister nennt im Rahmen dieser Ausschreibung seine 
Vertriebsprovision je Ausgabe in Prozent, auch Staffelmodelle sind zulässig. 

 
- Vertragslaufzeit: vier Jahre, davon die ersten sechs Monate auf Probe; nach Ablauf 

der Vertragslaufzeit zwei Jahre Option 
 
 

3. Beginn 

Ersterscheinungsdatum der vorliegenden Ausschreibung ist die Ausgabe Februar/März 2027. 
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Ausschreibung 
IHK-Zeitschrift 

 

4. Ansprechpartner 

Dr. Frank Thomé 

Hauptgeschäftsführer 

IHK Saarland 

66104 Saarbrücken 

E-Mail: beschaffungen@saarland.ihk.de   

Tel: +49 681 9520-100 

 

 

Saarbrücken, 18. Juni 2026  

mailto:beschaffungen@saarland.ihk.de


Bearbeitungspreis/Seite €

Layout-Überarbeitung Pauschalpreis €

Druckpreis/1.000 Exemplar €

Druckpreis/je weitere 1.000 Exemplar €

Personalisierung €

Etikettierung €

Porto €

Portoart Premiumservice

Versand €

Pozent je Ausgabe %

                                                                
Datum, Ort

                                                                
Unterschrift

Los 3: Anzeigenverkauf, Betreuung der Anzeigenkunden
Der Auftragnehmer nennt im Rahmen dieser Ausschreibung seine Vetriebsprovision je Ausgabe in Prozent, auch Staffelmodelle sind 
zulässig.

Los 1: Satz, Layout, Umbruch, Druckvorstufe 
Das Angebot für die laufenden Arbeiten ist als Bearbeitungspreis/Seite in o.g. Umfang anzugeben auf Basis 68 Seiten Umfang je Ausgabe. 
Außerdem ist ein prozentualer Auf- bzw. Abschlag zu benennen, sofern sich die Seitenzahl im Einzelfall um über 15% erhöht oder verringert. 
Für die einmalig zu Beginn der Auftragserfüllung zu leistende Layout-Überarbeitung nennt der Auftragnehmer einen Pauschalpreis.

Preisblatt zur Ausschreibung IHK-Zeitschrift "saarwirtschaft"

Los 2: Papierbeschaffung, Drucken, Heften, Verpacken, Lettershop und Versand 
Der Auftragnehmer nennt im Rahmen dieser Ausschreibung einen Druckpreis/1.000 Exemplar für die reguläre Auflage von 23.000 Exemplaren 
pro Ausgabe sowie einen Druckpreis/je weiteren 1.000 Exemplaren.

Der Auftragnehmer bietet einen Pauschalpreis je Exemplar der Zeitschrift an, transparent aufgeschlüsselt nach den Leistungsbausteinen 
Personalisierung, Etikettierung, Porto (inkl. Portoart) und Versand.

Staffelungen: 



 
 

 

 
______________________________________________________________________ 
 

Eigenerklärung zur 
 

Insolvenz 
______________________________________________________________________ 
 
 
 

 
1. Ich/Wir erkläre/n hiermit, dass über das Vermögen meines/unseres Unternehmens kein 

Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet, 
noch die Eröffnung beantragt oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde und 
dass sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 

 
 
2. Mir/uns ist bekannt, dass für den Fall einer fälschlich abgegebenen Erklärung zu dem 

vorgenannten Punkt 1 die IHK Saarland berechtigt ist, von vertraglichen Vereinbarun-
gen zurückzutreten sowie das Unternehmen für die Dauer von zwei Jahren von Liefe-
rungen und Leistungen an bzw. für die IHK Saarland auszuschließen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________    _____________________________ 
 
Ort, Datum      Unterschrift, Firmenstempel 



 
 

 

 
Erklärung zur Zuverlässigkeit 

______________________________________________________________________ 
 
I. Eigenerklärung zu den Steuern 
______________________________________________________________________ 
 
Ich/Wir erkläre/n hiermit, dass ich/wir meine/unsere Verpflichtungen zur Zahlung von Steu-
ern ordnungsgemäß erfüllt habe/n. 
 
Bei dem für mich/uns zuständigen 
 
Finanzamt _________________________, Steuer-Nr. _______________________ 
 
bestehen 
 

 keine Rückstände. 

 

 Rückstände. 

 
____________________________________________________________________ 
 
II. Eigenerklärung zu den Beiträgen der gesetzlichen Sozialversicherung 
______________________________________________________________________ 

 
Ich/Wir erkläre/n hiermit, dass ich/wir meine/unsere Arbeitnehmer/Auszubildenden bei 
der/den zuständigen Krankenkasse/n angemeldet haben und die Verpflichtungen zur Zah-
lung von Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt habe/n. 
 
Meine/Unsere Betriebs-Nr. bei der/den Krankenkasse/n lautet: 

 
_________________________________ 

 
Es bestehen 

 

 keine Rückstände. 

 

 Rückstände bei der/den folgenden Krankenkassen 

 
____________________________________________________________________ 

 
___________________________________________________________________ 

 
III. Mir/uns ist bekannt, dass für den Fall einer fälschlich abgegebenen Erklärung zu den 

vorgenannten Punkten I und II die IHK Saarland berechtigt ist, von vertraglichen 
Vereinbarungen zurückzutreten sowie das Unternehmen für die Dauer von zwei Jah-
ren von Lieferungen und Leistungen an bzw. für die IHK Saarland auszuschließen. 

 
 
______________________    _____________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift, Firmenstempel 



 
 

 

 
______________________________________________________________________ 
 

Eigenerklärung zum 
 

Gewerbezentralregister 
______________________________________________________________________ 
 
 
gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 und 2 Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz (SchwarzArbG), 

§ 21 Abs. 1 Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AentG) und 
§ 16 Abs. 1 Mindestarbeitsbedingungengesetz (MiArbG) 

 
 

1. Ich/Wir erkläre/n hiermit, dass das Unternehmen bzw. die verantwortlich handelnde/n 
Person/en wegen Verstoßes gegen die o.g. Vorschriften in den letzten zwei Jahren 
nicht mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten, einer Geldstrafe von mehr als 
neunzig Tagessätzen oder einer Geldbuße von wenigstens 2.500,00 € belegt wurde/n. 

 
2. Mir/Uns ist kein anstehender Bußgeldbescheid gegen das Unternehmen bzw. die ver-

antwortlich handelnde/n Person/en wegen Verstoßes gegen die o.g. Vorschriften be-
kannt. 

 
3. Mir/Uns ist bekannt, dass für den Fall einer fälschlich abgegebenen Erklärung zu den 

vorgenannten Punkten 1 und 2 die IHK Saarland berechtigt ist, von vertraglichen Ver-
einbarungen zurückzutreten sowie das Unternehmen für die Dauer von zwei Jahren 
von Lieferungen und Leistungen an bzw. für die IHK Saarland auszuschließen. 

 
Auf die Vorlage der Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (GZR 3 bzw. 4) wird auf 
Grund dieser Erklärung verzichtet. 
 
 
 
 
 
 
_______________________    _____________________________ 
 
Ort, Datum      Unterschrift, Firmenstempel 
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Hinweis zum Datenschutz 
 
Die Datenschutzhinweise erfolgen im Rahmen des Vergabeverfahrens der IHK Saarland.  
 
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten hat für die IHK Saarland einen hohen Stellenwert. Es ist 
uns wichtig, Sie darüber zu informieren, welche persönlichen Daten wir verarbeiten und zu 
welchen Zwecken. 
 
Die IHK Saarland ist verantwortliche Stelle im Sinne des Datenschutzrechts.  
 
Die Kontaktdaten des Verantwortlichen lauten:  
 
Industrie- und Handelskammer des Saarlandes 
vertreten durch den Hauptgeschäftsführer Dr. Frank Thomé 
Haus der Saarwirtschaft 
Franz-Josef-Röder-Str. 9 
66119 Saarbrücken 
E-Mail: info@saarland.ihk.de  
Tel: +49 (0) 681 / 95 20-0 
Fax: +49 (0) 681 / 95 20-8 88 

Postanschrift: 
66104 Saarbrücken 
 
Datenschutzbeauftragte der IHK Saarland ist: 
 
Ass. iur. Kim Pleines 
Franz-Josef-Röder-Str. 9 
66119 Saarbrücken 
E-Mail: kim.pleines@saarland.ihk.de  
Tel: +49 (0) 681 / 95 20-6 40 
Fax: +49 (0) 681 / 95 20-6 90 
 
I. Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
Ihre Daten werden erhoben, um Ihr Angebot zum Abschluss eines Vertrages zu prüfen. 

können. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

 

Des Weiteren erfolgt die Verarbeitung aufgrund rechtlicher Verpflichtung, z.B. bei der Abfrage 

von (Eigen-)Erklärungen nach dem GWB. Rechtsgrundlage dafür ist Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO. 

 

Des Weiteren erfolgt die Verarbeitung von Daten insbesondere von Dritten zur Wahrnehmung 

der im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe einer sparsamen und wirtschaftlichen 

Beschaffung. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO iVm unserer 

Beschaffungsrichtlinie und -satzung. 

 
  

mailto:info@saarland.ihk.de
mailto:kim.pleines@saarland.ihk.de
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II. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Ihre Daten werden grundsätzlich in Deutschland verarbeitet. Nur in Einzelfällen und im 
gesetzlich zulässigen Rahmen kann die Datenverarbeitung auch im Ausland stattfinden 
 
Die IHK Saarland unterliegt als öffentliche Stelle den Vorschriften der DSGVO, 
spezialgesetzlicher Regelungen und dem saarländischen Landesdatenschutzgesetz (SDSG). 
Die IHK lässt die Daten auch durch externe Dienstleister aufgrund von 
Datenverarbeitungsverträgen verarbeiten. 
 
 
III. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten  
Aufbewahrungsfristen ergeben sich aus den gesetzlichen Regelungen zur 
Aufgabenübertragung auf die IHK Saarland, aus dem Satzungsrecht der IHK Saarland 
und/oder aus steuerrechtlichen Aspekten. In allen anderen Fällen besteht ein Löschkonzept. 
 
Regelungen zu den Pflichten der IHK Saarland, den Wirtschaftsarchiven bestimmte 
Dokumente zur Verfügung zu stellen, ergeben sich aus der DSGVO und dem Saarländischen 
Archivgesetz.  
 
IV. Betroffenenrechte 
 
1. Kann ich Auskunft über meine gespeicherten Daten erhalten?  

Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob wir sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeiten; ist dies der Fall, können Sie unentgeltlich Auskunft über 
den Umfang, die Herkunft und die Empfänger der gespeicherten Daten sowie den Zweck und 
die Dauer der Speicherung verlangen. 
 

2. Welche weiteren Rechte stehen mir zu? 

Sie können jederzeit verlangen, dass unrichtige Daten berichtigt werden. Die Löschung Ihrer 
Daten hängt von der Rechtsgrundlage der Verarbeitung und der oben genannten Pflicht der 
IHK Saarland zur Übergabe an die Archive ab. Auch die per Vertrag oder per Einwilligung zur 
Verfügung gestellten Daten können Sie zurückfordern, um sie z.B. einer anderen IHK zu 
übermitteln. Dies gilt für IT-gestützte Verarbeitungen und entsprechende technische 
Möglichkeiten.  
 
Sie haben das Recht, von uns die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen. Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
eingeschränkt, dürfen wir diese Daten - von ihrer Speicherung abgesehen - nur mit Ihrer 
Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus 
Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats 
verarbeiten. Wurde die Verarbeitung Ihrer Daten eingeschränkt, werden Sie von dem 
Verantwortlichen unterrichtet, bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 
 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung uns 
gegenüber geltend gemacht, sind wir verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder 
Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies 
erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 
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3. Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von 
Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
 
Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu 
betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. 
 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 
 
4. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch die IHK Saarland durch eine entsprechende Erklärung 
eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung 
wird durch diesen nicht berührt. 
 
5. Wo kann ich mich bei Datenschutzverstößen beschweren? 

Sie haben das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem 
Mitgliedstaat ihres gewöhnlichen Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des 
mutmaßlichen Verstoßes, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten gegen diese Verordnung verstößt. 
 
Aufsichtsbehörde für die IHK Saarland ist:  
 

Unabhängiges Datenschutzzentrum Saarland  
Fritz-Dobisch-Str. 12  
66111 Saarbrücken  
E-Mail: poststelle@datenschutz.saarland.de  
Tel: +49 (0) 681 / 9 47 81-0  
Fax: +49 (0) 681/ 9 47 81-29  
 

mailto:poststelle@datenschutz.saarland.de

